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Agritechnica-Besuch
Zu Besuch auf der weltweit größten Landtechnik-
Messe

In Hannover fand vom 12.-18. November 2017 die weltweit größte Messe für Landtechnik statt. 2900
Hersteller in 23 Hallen präsentierten ihre Neuheiten. Schüler der Gesamtschule Aspe waren, in Begleitung
von Frau Meyer zu Helligen, dabei. Neben den neusten Schleppern und „Feldhäckslern“ konnten sich
unsere Schüler auch über sog. „Grüne Berufe“ auf der Messe erkundigen. Wer immer schon einmal wissen
wollte, wie sich der Arbeitsalltag eines Agrarjournalisten gestaltet, hatte in Halle 4 die Gelegenheit, sich im
persönlichen Gespräch zu informieren.

Nils Mommertz, Schüler unseres neunten Jahrgangs, hat die Asper Reisegruppe begeistert begleitet. In
einem Interview mit Herrn Pohl, schildert er seine Eindrücke aus Hannover.

T. Pohl: Was hat dich während deines Messe-Besuchs besonders beeindruckt?
Nils: Besonders beeindruckt haben mich die großen Traktoren- insb. der „Fendt 778 Vario“. Die
Agritechnica war eine riesige Show!
T. Pohl: Kannst du dir vorstellen, mit Landmaschinen oder in der Landwirtschaft zu arbeiten?
Nils: Grundsätzlich ‚ja‘ (grinst). Ich würde gerne Landmaschinen konstruieren. Am liebsten würde ich eine
Ausbildung bei „Claas“ machen. Ich könnte mir auch vorstellen, ein „duales Studium“ bei „Claas“ zu
absolvieren.
T. Pohl: Hast du bereits ein Praktikum in dem Bereich absolviert?
Nils: Leider nicht „direkt“, aber ich hatte während meines Praktikums bei der Stadt im Jahr 2016 die
Gelegenheit, Kleintraktoren zu fahren (Anmerkung: Zahlreiche SuS der Gesamtschule Aspe nutzen das
Angebot, ihr erstes oder zweites Praktikum bei der Stadt B.S. im Bereich der Grünflächenpflege zu
absolvieren).
T. Pohl: Was hast du mit den Traktoren gemacht?
Nils: Ich habe große Grünflächen im Kurpark gemäht. Das war super!
T. Pohl: Fährst du 2019 (Anmerkung: die Agritechnica findet seit den neunziger Jahre alle zwei Jahre auf
dem Ausstellungsgelände in Hannover-Laatzen statt, sie wechselt sich mit der „EuroTier“-Messe ab) wieder
auf die Messe?
Nils: Das würde ich sehr gerne, doch leider ist Hannover recht weit von Bad Salzuflen entfernt. Es war
super, dass uns die Schule den Besuch der Messe ermöglicht hat.


